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Fragen zur Entstehung des Feudalismus 
 
Quellen: 1. dtv-Atlas zur Weltgeschichte 
               2. www.germanen-und-roemer.de 
               3. www.pabst-wolter.de   (Name: stern, pwd: taler)  
 
Der Ausdruck Feudalismus (vom lat. feudum = „Lehen“) bezeichnet eine 
Gesellschaftsform in der abhängige Bauern von adligen Herren ausgebeutet werden. 
Die Gesellschaftsform ist typisch für das europäische Mittelalter, entstand aber auch 
in den bäuerlichen Gesellschaften Chinas, Ostasien, Japans und Afrikas. Urvölker, 
Indianer und Nomaden kennen diese Gesellschaftsform nicht! 
 
Fragen  
1. Wo siedelten um 500 n.u.Z. die Germanen, Kelten und Slawen? 
2. Welche Struktur hatte die Gesellschaft der Germanen im Gegensatz zu 
den Römern? 
3. Wer lebte im Haus eines Germanen und wie lebten sie? 
4. Was sind Sippen? Was sind Stämme? 
5. Wie entsteht ein Adel bei den Germanen? 
6. Was bedeutet der Begriff Gefolgschaft bei den Germanen und Klientel 
bei den Römern? 
7. Wie entstehen die Königreiche der Germanen? Wer wird König? 
8. Welche Wirtschaftsform war in den germanischen Reichen 
vorherrschend? 
9. Wem gehört im Feudalismus der Grundbesitz, das Ackerland? 
10. Was sind Vasallen? 
11. Wie werden freie Kriegerbauern zu Hörigen? 
12. Was bedeutete die Schollenbindung? 
13. Wie ist im Feudalismus das Rechtswesen gestaltet? 
14. Erklären Sie die Begriffe Salland, Fron und Zehnt. 
15. Wie hängen Lehnswesen und Reiterei zusammen? 
16. Was sind Herzöge, Fürsten, Grafen, Ritter und Äbte? 
17. Welche Bedeutung hatte die Allmende? 
18. Warum galt: „Stadtluft macht frei“. 
19. Wer ist der poltische Gegener des Königs, wer des Bauern? 
20. Wem gehörte die Kirche im fränkischen Reich und was ist der 
Investiturstreit? 
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Überblick zur Gesellschaftsentwicklung in Mitteleuropa 
 
300-800  
Herausbildung des Feudalismis in Mitteleuropa als Verbindung von 
römischem Klientelsystem und germanischen Gefolgschaftswesen; 
Wirtschaft: im Wesentlichen reine Naturalwirtschaft 
 
800-1800  
Entfaltung des Feudalismus bis zum Absolutismus im 17. Jh., Entstehung 
von Städten und Besitzbürgertum neben Bauern und Adel; Wirtschaft: 
zunehmende Geldwirtschaft; ab 1500 Kolonien, Endform Merkantilismus 
und Manufaktur 
 
1800-1900 
Amerikaner befreien sich, Revolution der Besitzbürger (1789, 1848); 
konstitutionelle Monarchie, Imperialismus; Wirtschaft: Frükapitalismus, 
industrieelle Revolution, Entstehung einer Arbeiterklasse  
 
im 20. Jh 
1. Weltkrieg der imperialistischen Staaten, Revolutionen der 
Arbeiterklasse, Demokratien, Sozialismus; Faschismus, 2. Weltkrieg 
(Faschismus gegen Sozialismus), Teilung der Welt; 
Wirtschaft: Entfaltung des Kapitalismus im Westen, der sozialistischen 
Planwirtschaft im Osten 
 
im 21. Jh 
Untergang des Sozialismus als Staatsform, globale Ausbreitung des 
Kapitalismus  


